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Zink mit cbemiscii reinei- Salzsäure. Das Gefäss, in

dem die Lösung vorgenommen wird, darf nicht zu
klein sein, da die Flüssigkeit unter Entwickelung von
Wasserstoffgas stark schäumt. Hat die Gasent-
wickelung nach einiger Zeit aufgehört, dann erhitzt

- man, bis nur noch ganz wenige Luftblasen vom Zink
aufsteigen, lässt erkalten und filtrirt in eine Flasche,

in welcher sich einige Stücke Zink betinden. Zu be-

achten ist, dass immer Zink im Ueberschuss vorhanden
sein muss. Die erhaltene ölartige Flüssigkeit wird mit
destillirtem Wasser auf den gewünschten Procent-
gehalt an Zinkchlorür gebracht.

Will man käufliches Zinkchlorür verwenden, so

löst man die nöthige Menge im entsprechendem
Quantum destillirtem Wasser, das mitSalzsäure schwach
angesäuert ist uud lässt die Lösung eine Zeit lang
über Zink kochen. ,2 SSÜ^-ü^.^

Es wäre jedenfalls sehr wünschenswerth, wenn
diesa Methode durch eingehende Versuche genau ge-

prüft und weiter ausgebaut würde. Die Angaben
Crossas geben die einzuschlagende Richtung an, den
Weg muss der Experimentirende selbst linden.

Ich selbst habe bis jetzt nur mit einer Spinne
einen sehr flüchtigen Versuch gemacht, der relativ

recht befriedigend ausfiel. Das Thier hatte nach
Verlauf von einem Jahr noch seine zarte gelblichgrüne

Farbe und auch die Erhaltung der Gewebe Hess nichts

zu wünschen übrig. Dagegen zeigten sieh am Ab-
domen einige eingesunkene resp. geschrumpfte Stellen.

Diese Schrumpfungen dürften aber höchstwahrscheinlich

auf die Verwendung Ton zu stark concentrirtem

Glycerin zurückzuführen sein. Ich möchte deshalb
empfehlen, die Präparate aus der Zinkchlorürlösung
nicht sofort in concentrirtes Glycerin zu bringen,

sondern sie zuerst in solches, das zur Hälfte mit Wasser
verdünnt ist, einzulegen und schrittweise zu stärkeren

Lösungen überzugehen. Dr. Hg.

Vereinsangelegeiiheiten.
Auf mehrfache Anfragen zur Nachricht, dass Mit-

gliedskarten nur einmal — beim Eintritt — ausgegeben
werden.

Die regelmässig nach Schluss einer jeden Nummer
noch einlaufenden zahlreichen Anzeigen — fast nur
Ton älteren Mitgliedern — beweisen leider, dass für

einen grossen Theil derselben ausschliesslich nur der
Inseratentheil Interesse hat. Andernfalls hätten doch

diesen Herren die dieserhalb schon so oft von hier lautge-
wordenen Klagen einmal zu Gesicht kommen müssen.

An und für sich könnte diese Sache ja mir gleich-
gültig sein, da der Schaden immer auf Seiten der
Säumigen bleibt; es treffen aber stets nach Nichtauf-
nahme solch verspäteter Inserate hier lange Klagebriefe
ein, in denen der Angelegenheit oft die merkwürdigsten
Gründe untergeschoben werden.

Ich habe nun als letzten Versuch, den betreffenden
Herren die Schlussfristen vor Augen zu führen, die seit

Jahren am Kopfe der Zeitung stehenden bezüglichen
Mittheilungen als Kopf für den Inseratentheil einstellen
lassen.

Fernere Anfragen, wegen Nichtaufnahme zu spät
eingelaufener Anzeigen bleiben ausnahmslos
unbeantwortet. H. R.

Die zweite Sendung Vereinsabzeichen ist angelangt
und werden nunmehr alle Bestellungen zur Ausführung
kommen. Zusendung erfolgt nur gegen vorherige
Einsendung des Betrages — 1 M. 10 Pf. einschl

Porto. H. Redlich.

Neue Mitglieder.

No. 1381. Herr Joh. Tschopp
, p. Adr. J. Bartsch,

Biaugasse 12, Wien— Fünfh^us.
No. 1382. Herr H. Friedrich, Danneckerstra^se 33,

Sachsenhausen bei Frankfurt a. M.
No. 1383. Herr Gerh. Kamp, Jspfistrasse 35, Crefeld,

Rheinprovinz.

No. 1384. Herr Joh. Völirrle, Carlsvorstadt, Möhrincrer-
Strasse, otuttgait.

No. 1385. Herr J. von Brunn, Cöthen in Anhalt,
No. 1386, Herr Willy Wagemann, p. Adr. Pharm icie

Cbapuis, Boudry (Neuchätel), Schweiz.
.No. 1387. Herr Fr. W. Heim, Kaiserstrasse No. 23,

Offenbaeh a. Main.

No. 1388. Herr Otto Hillmann, Johannisbergstr.
Magdeburg.

No. 685. Herr G. Tuepke, Ottostr. No. 48, Breslau
(Wieder beigetreten.)

Bei No. 1363 muss es heissen : G. Fenscky an-

statt H. Fensky.

14,

Wohnungsveränderung

.

Herr Regierungs- uud Forstrath A. Mühl (Mitglied

No. 765) nach Frankfurt a. O. versetzt.

dnserate für die ,fSntomologiscß,e Eeitscßriff
werden Us spätestens 12. und 28. bezw. 29., für den Anzeiger bis 8.

bezw. 22. eines jeden Monats früh erbeten. H Redlich.

Section Berlin

-

Mittwoch, den 27. Juli 1892,
Abends 8'4 Uhr:

Versammlung
im Restaurant Herold,

kleine Präsidentenstrasse 7.

Magen. Reehten.

Gebe ab
Populifolia V. Aestiva, ä Pärchen 4,60 M.

A. Kricheldorff—Berlin S.,

Oranienstrasse 135.

Eier von Tincta
i, Dutzend 20 Pf.

R. Hofmann—Leipzig,

"Waldstrasse 7. 11.

Von Act. Lima kerngesunde Puppen eineJi

Freilandzuclit in bedeutender Anzakl ä

65 Pf. abzugeben. Versendbar zwischen
20. Juli und 1. August. Selbe geben nach
22 Tagen den Falter und bei richtiger Be-
handlung noch eine Zucht.

Von Telea Polyphemus versende in ca.

10 Tagen Raupen im 2. bis 3. Kleide zum
Preise vou 40 Pf p. St. Futter; Eiche.

Verpackung und Porto extra.

H. Woljf—Breslau, Hermannstr. 13.

Habe abzugeben

Eier von Trochilia Apiformis 100 St. 1 M..

von Cossus Ligniperda 100 St. 1,50 M.,

Porto 10 Pf.

Heinrich Wollenhaupt,
Mühlhausen i. Th.

Bomb. Franconica .Schmetterlinge,
soeben geschlüft, gebe ich ä Paar 1 Mark
gegen vorherige Einsendung des Betrages
so weit der Vorrath reicht, ab. Katalog-
preis 2,40 II. Porto und Kiste 30 Pf.

Erwachsene Raupen von Xylina Furci-

fera Dtzd. 1,30 M. franco sofort.

EineMenge

gut präparirter Raupen,
seltene und sehr seltene Arten, gebe ich

an Private, Institute , Museen u. s. w. ah.

H. Gleissner—Berlin "W.,

Kurfürstenstr. 160.

Empfehle Eier von Russula 15, von B.

Quercus p. Dtzd. 10, Porto 10 Pf.

A. Meltendorf, Lehrer
in Brandenburg a. H.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at

G00000283
Linien



62 —
Hyperchiria Jo Räupchen

2. Häutung von import. Puppen stammend,

pro Dtzd. M. 1,20.

Ferner gegen anderes Zuchtmaterial

:

Kräftige Puppen von Cat. Fraxini in An-

zahl pro Dtzd. M. 2,20, Porto u. Kästchen

30 Pf. C. Marstaller, Wflrzburg.

Arct. Casta Raupen,

erwachsene, im Freien gesammelt, ä Dtzd.

M. 3, Porto und Emballage extra, bei

J. Angelis—Prag, 513. I.

Gut befruchtete Eier von

_ St. Fagi
giebt in baar ä Dtzd. 60 Pf. ab

C. Richter, Oels.

Yama-mai Puppen ä St. 80, Zatima ä St.

15 Pf., Dtzd. 1.50 M.

Eier: Zatima Intermedia Kreuzung, 100

St. 1 M., sicher befrachtet.

Falter; Att. Cynthia in Daten ä Dutzend

80 Pf., Intermedia ungespannt, auf Nadeln,

4 Dtzd. 1,50 M. giebt ab gegen Voreinsen-

dung des Betrages oder Nachnahme.
Herrmann Wensel, Liegnitz,

Schlossstrasse 14.

Las. Populifolia
Eier, ä Dtzd. 1,20 M., 5 Dtzd. 5 M., später

Eäupchen ä Dtzd. 3 M.
Karl Kaschke, Lehrer, Köln,

Dreiköuigenstr. 9.

Boarmia (jlabraria,
Raupen, fast erwachsen, St. 50 Pf. baar

oder 1 M. im Tausch. Zucht leicht und

bequem ; Futterpflanze: Flechten der Kiefern-

stämme. Falter Ende Juli und Anfang

August. Paul Roffmanu, Guben,

Kastaniengraben 8.

Offerire Eier ev. ßäupchen : Sph. Li-

gustri 15, Sm. Ocellata 10, Phal. Bucephala

5 ^ p. Dtzd. Alles Gopula im Freien.

Raupen: Van. Jo 10 ^ p. Dtzd. Porto

extra. Adolf Kohlmann—Zittau i. S.,

Topferberg 14.

Cocons von Bomb. Mori (Seidenspinner),

ä Dtzd. 45, Puppen von Prorsa ä 25 Pf.,

frisch geschlüpfte und ungespannte Falter

Ton Harlequin ä 10, frisch gespannte Falter

von Hebe ä 30, Tiliae ä 20, Elpenor ä 15,

Cynthia ä 25 ,5). Porto extra.

Carl Fauler—Pforzheim,

Holzgartenstr. 26.

Staur. Fagi
Raupen nach 1. Häutung 1 M., nacli 3. Haut.

1,50 M. p. Dtzd. Dryn. Melagona Raupen
Dtzd. 80, Porto 20 Pf. Betrag vorher oder

Nachnahme.
Louis Otto—Düsseldorf,

Sohützenstrasse 16.

Habe abzugeben Eier von Papilionaria

Dtzd. 10 Pf., Raupen von A. Caja, Pota-

toria Dtzd. 40 Pf., Raupen von St. Pavo-
nia, Sm. Populi, Tiliae, Ocellata Dutzend
50 Pf. Puppen von Meticulosa, Potatoria,

Caja 60 Pf. per Dtzd.

Julius Käser, Falkenberg
in Oberschlesien.

Cossus Cossus Eier,
600 St. 5, im Freien gefunden

,
giebt ab

100 St. für 1,20. alle 600 für 5 M.
Ernst Fuchs—Altenburg i. S.,

Kesselgasse 26.

Cecropia Eier
von sehr grossen Paaron, aus importirten

Puppen, ä Dtzd. 40, Porto 10 Pf., giebt ab
G. F. Graul—Dessau.

Fraxini Puppen
abzugeben ä St. 30 Pf.

Leder, Stadtgärtner, Brieg, Rgbz. Bresl au.

Habe abzugeben
frisch geschlüpfte gespannte Falter von
Raupen im Freien gesammelt : Agr. Fimbria
15, Brunea 15, Triangulum 10. Baja 25,

C. Nigrima 10 -Si per St.

Raupen von Agr. Occalta p. Dtzd. 30 ^,
später Puppen. Voraussichtlich Eier : De-
rasa, Octogesima, Fimbria, Tincta, M. Maura,
Cat. Paranympha, Nupta, Sponsa, Electa,

Porphyrea, Fraxini.

J. Vöhnle—Stuttgart, Carlsvorstadt,

llöhringerstr. 29.

Fausta Puppen,
a Dtzd. 50 Pf., 50 Stück 1,70 M. Event.
Tausch. Porto etc. 80 Pf.

C. Kalbe jun., Weimar.

fabcUdfß ftemplorc
(gespannt), von Ornith. Croesus ^j", ürvil-

liana cT, Rhadamantus JcT- Pap. Telegonus
(j", Blumei

<J', Ornith. Riöhmondia 0"$,
Ornith. Cerberus (^, Pap. Gigon ö"?. Cli-

EuryalusJ, Zeuxidia Amethystus 0", Thaum.
Odana cj", Camadeva (Butl.) 0", Morpho
Melacheilus 5(/, Morpho Cacica ö", Stgr.),

Terinos Clarissa (;^, Dynastor Napoleon $,
Urania Ripheus 0", Char. EuryalusJ, Urania
Crösus cT, sucht gegen baar und bittet um
billigste Offerten

P. Simon—Halle a. S.

Suche zu kaufen oder einzutauschen je

1 oder 2 Paar Falter von Tinea Hypomo-
neuta Malinellus Zell, und Tortrix Carpo-
capsa Pomonella L. ; wenn möglich auch je

eine präparirte Raupe davon.
Im Tausch dagegen Raupen oder Puppen

lebend von Eugonia Fuscantaria oder Falter
tadellos, verschiedener Sorten. Offerten er-

bittet A. Jander—Breslau,

Lohestrasse 12.

Folgende Puppen noch lieferbar

:

Preise in Pf. pro Stück.

Xylina Lapidea 45, Las. Otus 60,

Schmetterlinge 75, Sat. Caecigena 100, Ps.

Lunaris 24, Th. Polyxena 30.

In einigen Tagen Raupen von Pygaera
Bucephaloides, (Eiche) Raupe 40, Puppe
50 Pf. ä St.

Schmettei'linge : Smer. Quercus ungesp.,

ä St. 1 M.
Las. Otus befrachtete Eier M. 2 per

100 Stück.

Anton Spada in Zara.

2 Stück gut gespannte

Att. Orizaba Falter (0"$) für den Preis

von 3,50 M. incl. Porto und Verpackung
oder im Tausch gegen besseres Zuchtmaterial

giebt ab Jos. Dickmann,
Sandau bei Böhm. Leipa.

3^cß üaufe
oder tausche ein

seltene palaearktische Lepidopteren,

sowie präparirte Raupen, auch
ganze Sammelausbeuten.

Offerten mit Stückzahlangabe bitte ich

Ende August einzureichen.

August Hofmann—Eutin,

Holstein.

Eier von P. Apollo 20, C. Cossus 30, Z

.

Pyrina Dtzd. 40, Ocn. Dispar Gelege 10 Pf.

Falter von P. Apollo 2,50, Ocn. Dispar
Dtzd. 1 M.

Bei Abnahme von 5 Dtzd. Eiern oder
Faltern 1 Dtzd. gratis. Porto und Packung
extra. Alois Zirps, Neutitschein,

Mähren, Tischgasse 30.

Raupen von Abraxas Sylvata Dtzd. 20 Pf.

Porto extra. Falter von Sylvata, tadellos

gespannt, ä St. 10 Pf., giebt ab
Fr. Müller jun., Dortmund,

Marschallistrasse 1.

Offerire frische kräftige Cocons von Att.
Pernyi ä 20 Pf., Dtzd. 1,80 M. Ferner
Puppen von Anastomosis pro Dtzd. 1,50 M.
Porto und Kästchen 20 Pf. Auch Tausch.

Pabel—Breslau,

^

Schiesswerderstrasse 65. I.

Zeuz. Aesculi Eier
von einem im Freien gefundenen Weibchen
k Dtzd. 1,50 M.

Oscar Kitzenberg—Erfurt,
Mainzerhofplatz 2.

Las. Populifolia Eier von sehr grossen
dunklen Paaren ä Dtzd. 1,50 M

,
gute Be-

fruchtung, auch im Tausch für bessere
Europäer.

Die geehrten Mitglieder, die noch ein
Anliegen an mich haben, mögen sich melden.

C. 0. Anton, Frankfurt a. 0.,

Junkerstrasse 14.

Eier von Att. Atlas,

herstammend von durch Hrn. Redemann
importirten Puppen, giebt gegen Nachnahme
ä Dtzd. 2,50 M. ab.

Prof. Beinling, Breslau,

Lützowstrasse 24.

Europäische und exotische Falter,

gespannt, in schönen Exemplai-en, gewöhn-
liche ausgeschlossen, meist bessere Falter, 40
Arten — 50 St. 8 M. Exotische Falter,
viele Papilio, Morpho und andere Tagfalter
nur 25—30 Arten — 30 St. 15 M.
Nur gegen Voreinsendung des Betrages

oder Nachnahme.
Fr. Schön No. 400, Steinschönau,

Böhmen.

Fraxini Puppen
in kräftigen Stücken giebt ab ä Dutzend
8 M., St. 30 Pf., Packung frei.

Tli. Georg Klose, Lehrer,

Falkenberg O.-S.

Raupen in Anzahl von V. Urticai ülid

V. Jo per 100 St. 50 Pf.

Puppen von V. Atalanta ä Dtzd. I M.
alles incl. Porto, giebt ab
Jos. Bickniann, Sandau b. Böhm. Leipa.

Puppen
von Atalanta per Dtzd. 1,50 M. Porto
extra. Der Betrag ist nicht vorher einzu-

schicken. H. Flemming—Cottbus,

Mflhlenstrasse 341.

Pernyi Raupen.
ausssrordentlich kräftige Raupen, alle nach
3. Häutung, Dtzd. 50 Pf. Spinnreife Rau-
pen von Spil. Menthastri Dtzd. ä 30 Pf.

Porto und Verp. 20 Pf.

Allen den Herren , die keine PI. Concha
Puppen erhielten, zur gefl. Notiz, dass diese

sofort vergriffen waren.
Karl Theiler, Zürich.

Eine
gtfjmetterlingsfammlwitg,

730 Arten Macros enthaltend. Schrank nuss-

baum gebeizt , mit 1 6 Schubkästen, 8 da-

von mit Doppelglas , Eiche fournirt, sechs

Kästen können noch eingefügt werden, zum
Weisersammeln eingerichtet, ist sofort billig

zu verkaufen. Näheres bei

H. F. Mets, Alaunwerk
bei Zeulenroda.

Raupen von Tel. Amethystina St. 20 Pf.,

später Puppen St. 25 Pf. Eier: Eng. Bilu-

naria, Dtzd. 10 Pf. D. 0.

Eine gut erhaltene Sammlung

(1072 Arten Macros in 390 Exemplaren
und 21-4 Arten Micros in 650 Exempl.) ist

mit 2 schönen Schränken billig zu ver-

kaufen. Katalog steht zu Diensten.

Chust. Weymer, Elberfeld,

Sadowastrasse 21 a.
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Abzugeben Eier von S. Pinastri, L. Pota-

toria, Ang. Prunaria, E. ündalata 10 Pf.,

ElloiJia ab. Prasinaria 30 Pf. ä Dtzd.

Kleine Räupclien von A. Prunaria 20, A.

Ditrapezium 60, Puppen v. Van. Antiopa
60 Pf. ä Dtzd.

Baimund Kammlet—Kratzau,

Böhmen.

Puppen von Zyg. Trifolii,

vielfach var. Confluens und ab. Orobi «r-

gebend, 40 Pf, das Dtzd. gebe ab. Porto

besonders.

Humpert, Bochum.

Raupen von Intermedia J und Zatima cT
(Kreuzung) 1. Häutung, 100 St. 1,50 M.
Puppen : Carmelita 50, Trepida 15 Pf.

a St. gegen Voreinsendung des Betrages

oder Nachnahme. Porto und Verpackung
25 Pf.

Herrmann Wenzel—Lieghitz,

Schlossstrasse 14.

Habe abzugeben

Eier von Pini 10, Quercifolia 15, Alcyone

15, B. Quercus 15, Raupen von Vinula 40,

Ocellata 40, Van. Jo 20, ürticae 20, Pa-

vonia 50, Jacobaeae 50 , Ligustri 60, Eu-

pliorbiae 40, Sambucaria 60, Bidentata 50,

Pnppen von Lonicerae 40, Monacha 50.

Preise pro Dtzd. in Pf. excl. Porto.

Grütener, Rector, z. Z. in Oberpritschen

bei Fraustadt, Posen.

Puppen: Sm. Tiliae, Populi, Encl. Gly-

pMca 1 M., Aglia Tau 2 M., Das. Pudi-

tiunda 1 M., Sat. Carpini 1 M. p. Dutzend.

Porto nnd Kistchen 30 Pf. Nur gegen

Voraussendung ; auch Tausch. Gebe gegen

seltene Europäer einige Puppen Nigerrima
ab. Jos. Krie in Jasenic, Namiest,

Bez. Ti'ebitsch, Mähren.

Räupchen 1. Häutung
von Las. Populifolia l Dtzd. 3 M. Porto
extra. Leopold Karlinger—Wien,

Brigittenau, Dammstr. 33.

Eier von Cym. Octogesima
pro Dtzd. 30 Pf. hat abzugeben

Chr. iTMMS—Stuttgart,

Christophstr. 10.

Zeuzera Pyrina Eier,

Dtzd. 25, Eier v. Cossus 20, S. Li-
gustri, Tiliae 10 Pf. Räupchen von
Menthastri 30, Eier von L. Salicis
Dtzd. 5 Pf., Puppen davon Dutzend
30 Pf. Auch Tausch.

Wilh. Korn—Danzig,
Steindanim 91.

Las. Pruni Eier, Dtzd. 40 Pf., L. Pota-

toria Puppen Dtzd. 1 M., Z. Aesculi Eier,

Dtzd. 40 Pf., binnen Kurzem Raupen von

Hyp. Rectilinea und Arct. Dominula biete

an. E^nil Jahn—Cottbus.

Pumpen
von Boarm. Glabraria, ä St. 25 Pf., giebt

ab, auch im Tausch.

R. Calliess— Guben,
Lindengracen 14.

Zatima Raupen,
4 Wochen alt, gesund, Dtzd. 1,30 M.

A. Luna Raupen,
gesund, 14 Tage alt, Stuck 25 .^

Räupchen von Geom. Papilionaria
(sobald versendbar), Dtzd. 40 ^

Spinnreife B. Castrensis Raupen
Dtzd. 50 Pf., Puppen hiervon 70 Pf.

Spil. Menthastri Räupchen
Dutzend 30 Pf.

Für Porto-VerpacliUng pro Sendung 25 Pf.

in Deutschland-Oesterreioh,

im Weltpostverein nach Gewicht u. Taxe.

Louis Bothe—Schwerin a. Warthe.

Hadena Adusta Eier,

gnt befruchtet, sucht 2 bis 3 Dutzend
E. Wagner- Zeulenroda -

(Renss.)

Anarta Myrtilli Raupen und Sat. Pavonia,
ä Dtzd. 30 Pf. biete an.

Emil Jahn—Cottbus.

In Anzahl abzugeben:
Kräftige gesunde Puppen von V. Ata-

lanta ä Dtzd. M. 1, erwachsene Raupen v.

H. Erminea ä Dtzd. M. 2,50 excl. Porto
and Packung.

P. Marschall—Cottbus,

Magazinstr. 223.

Atias Eier
iL Dtzd. 2,60 M. franco.

E. Vasel—Hann. Münden.

Habe abzugeben gezogene Schmetterlinge
in tadellosen Exemplareu im Tausch gegen

Imir
fehlende Falter oder gegen baar bei

50prCt. Rabatt: Th. Quercus, Sm. Populi,
Sm. Porcellus, Sp. Pinastri, Zyg. Beroli-

,
nensis. In. Statices, In. Pruni, A. Caja, A.
Villica, D. Fascelina, Bomb. Trifolii, Las.
Potatoria, Sat. Pavonia, Loph. Camelina,
Pt. Palpina, Th. Balis, Gn. Derasa, Cym.
Or, Acr. Aceris, Agr. Candelarum, Agr. Tri-
angulum, Cuc. Verbasci, Cuc. Scrophulariae,
Cuc. Artemisiae, Cuc. Argentea, An. Myr-
tilli etc.

E. Neugebauer—Berlin,

Krantstr. 9. II.

Abzugeben

:

Eier von Caja 5, Phegea 5, Potatoriu 5 Pf.
pro Dtzd.

Frisch gefangene Falter
von Apatura Ilia var. Clytie in Düten ge-
gen baer zu '

,, des Dr. Staudinger Catalog-
preises, im Tausch höher. Porto nnd Ver-
packung extra.

F. Hoffmann—Kirchberg
b. Koppitz O.-S.

Pyg. Curtula Eier 100 St. 80 Pf.

Sp. Lubricipeda Raupen 40 Pf., Sp. Zatima,
erwachsen, 1,80 M. p. Dtzd.. giebt ab

6. Obenauf—Zeitz, Langesir. 4,

Provinz Sachsen.

Puppen von Pernyi ä Dtzd. 80 Pf., 100
Stück 6 M. Porto u. Kästchen 30 Pf.

In einigen Tagen Pernyi Eier von grossen
Faltern, das Dtzd. 15 Pf., 100 St. 80 Pf.

Quercifolia Eier, Dtzd. 20 Pf. Die Eier
sind gut befruchtet. Porto 10 Pf.

Wilh. Meier, Erfurt,

Strassburgerstrasse No. 50

Abzugeben

:

Cic. llexuosa 10, Car. purpurascens 8, can-

cellatus 3. von ruflpes 3, nemoralis 3,

arensisS, v. nigrescens 20, v. pomeranus 20,

dto. schwarz 25, violett 25, monilis 30,

schwarz 30, splendens l()0, catenulatus v.

gallicus 50. Hydroph. piceus ö, Cet. floralis

8, V. squammosa 8, Hoplia v. bilineata 8,

Anoxia villosa 10, Melolontha hyppocastani
8, V. nigripes 8, Asida grisea 12, Julodis
albopilosa 35, Psiloptera tarsata 20, fastu-

osa 30, Cossyphus moniliferus 15, Omo-
phlus caeruleus 8, rubicollis 8, Dorcadion
solieri 15, Cerambyx relutinus 20, Purpuri-
cenus Koehleri 10, Erichius abdominalis 5,

Clerus alvearius 5 Pf. Nur gegen Vorein-
sendung des Betrages. Porto extra.

E. £cfc—Kerzfeld (Benfeld)

Elsass.

Cecropia Raupen 2. Häutung 75, Pernyi
Raupen 3. Häutung 60 Pf. ä Dtzd. Porto
20 Pf.

A. Brauner—Schönau-Katzbaoh,
Schlesien.

Abzugeben Puppen v. Abr. Grossukriata,
im Freien gef., ä Dtzd. 30, Porto 10 Pf.

G. Müller—Klemtni-rn, 666.

Die Tagfalterl
(Bhopalocera)

Europas und des Caucasus
M\ analystisch bearbeitet

von

K. L. Bramson.
Mit 1 terminologischen Tafel

gr. 8. 1890. Preis 3 M.
Zu beziehen von der Buchhand-

lung B. Friedländer & Sohn in
Berlin und von dem Verfasser
K. L. Bramson, Gymnasial-Pro-

fessor in Jekaterinoslav
(Südrnssland.)

Von der Wittwe unseres verstorbenen
Mitgliedes Mölhnann ist mir die Samm-
lung des letzteren zum baldigen Verkauf
übergeben worden. Die Sammluug besteht
aus 4 sehr grossen Kasten und enthält zur
Hälfte Europäer, zur Hälfte Exoten, beider-
seits nur die bekannteren Arten. Selten-
heiten sind nicht vorhanden. Die Samm-
lung soll am liebsten sehr billig im
Ganzen, oder Exoten und Europäer getrennt
verkauft werden. Katalog nicht vorhanden.

Näheres durch H. Redlich—Gaben .

§a$ gutt) bcr gdimctterUnge
von »Lutz,x ganz neu, für 7 M.

für Anfänger von »Speyer,-« gut erhalten,
für 3 M., verkauft

G. Kurzweg—Köpenik,
Schönerlinderstrasse No. 2.
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^etfebefdimbungett
— ans den Tropen —

den Fang exotisfher Schmetterlinge
betreifend,

»ncht (in deutscher Sprache) gegen haar

und bittet um gefl. Offerten

P. Sitnon, Halle a. S.

Wegen andauernder Kränklichkeit bin

ich gewillt, meine in sehr gutem Zustande

befindliche

der Faunengebiete :

Europa 2149 Indiv. 1122 Species.

Nord-Amerika 136 » 102 »

Süd-u.Centr.-Amer.l23 > 90 »

Indo-Australien 71 » 64 »

Afrika 9 » ^ ^
.

im Ganzen oder auch die Europäer für sich .

allein, sehr billig zu verkaufen. '

Catalog steht gern zu Diensten

!

Gr. Fenscky—Hannover,
Warstrasse 17.

HofFmann's
^au|)eu= unb gdjmettcrUngs*

§aknt\n,
nur noch in wenigen Exemplaren vorräthig,

ist zum Preise von 1 M. 10 Pf. zu beziehen

durch P. Hoffmann—Guhen,
Kastaniengraben 8.

Richard Ihel^ TiscliIerDieister,

Drsd n N., Böhmischestrasse No. 24,
Lieferant der Sammlungs - Schränke für Herrn Dr. 0. Staudinger und für

das Königl. zool. Museum zu Dresden

Tnoalr'^finlrtJwfi-in 51—42 cm, hell oder dunkel, miUJIasdeckel, Glasboden und
lliöOlVlCUlVaiMrJI, Koikleisten oder Holzboden und Torfeinlase, 4 Mark .iO Pf.

SriJlTHlhl'Att^'T' ^'^^^ und verstellbar, sowie Raupenzuchtkasten, fest und auf
^-jpfll'" "' t/lil < 1 ) einanderzunehmen, für die Heise, hilligst.

NB. Inseklenknsten, sowie Insektenschränke werden nach allen angegebenen Grös^eu
ansefertigt und nach Verhältniss berechnel

Ein kaum gebrauchtes, grösstentheis

noch unaufgeschnittenes Exempl. von

Hofmann,
die Raupen der Schmetterlinge

Europas
gebe ich gegen baar incl. Porto für

M. 13,25 ab und verpflichte mich, die

noch folgenden Lieferungen ä 75 Pfg.

(ohne Porto) nachzuliefern.

F. V. Kittlits, Mainz.

Mitglied 4"8,

Adolf Kricheldorff,
Berlin S.,

135. Oranienstrasse 135.

Ilittttvitlictt- tttti» ielfvmitt^l-

Grosses Lager
von

Schmetterlingen, Käfern,
lebenden Puppen, ausgeblasenen Raupen

u. s. w.
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, Praepa-

rirung und Aufbewahrung aller Arten von

Insekten sind ebenso, wie Insektennadeln

bester Qualität (weiss und schwarz) stets

auf Lager.

Ferner grosses Lager von ausgestopften Säuge-

thieren, Vögeln, t'isclien etc., sowie von
Vogeleiern, Bälgen und Muscheln.

Meine diesbezüglichen Preislisten versende

gratis und postl'rei.

Alle .Arten von Thieren werden naturgetreu

ausgestopft.

Von Jerusalem
i»t wieder ein grösserer Posten Käfer, Scor-

pione etc. eingegangen, die möglichst in

grösseren Posten oder im Ganzen für Rech-

nung des dortigen Waisenhauses abgegeben
werden sollen. Näheres durch

H. Redlich—Guben.

Sllexander fBau
Naturalienhandlung,

Berlin S. 59,

Hasnheaide No. 117.

8chnietterliii2:e
des paläarktischen Faunengebietes,

Käfer aller Welttlieile

zu billigsten Preisen mit hohem
Baar - Rabatt,

ferner vorzüglichste Insektenkästen |
und Schränke, Insektentorf, weisse und
schwarze Nadeln, sowi,- sämmtliche
Fang- und öammelgerätlie empfiehlt.

Listen gratis und franco.

• Proipekte und Pnb»li»fte •
dunh all» Buohkandlungm.

^ s Soebtn «uheiBt s
in 180 Lieferungen an je 1 Uk. tmd
in 10 Halbfranzbinden mje ISMk.:

üriJJJtButeils neu illustriert, mit

mehr als 1800 Abbiliiunjjen im Text,

9 Karten und ISO Tar'ulu iu Holz-

schnitt und Chrouiinlruck, nach

der Natur vun Frieoric'i Specht.

W. Kuhn3rt, G. luützel a. a, »

ij Verlag des Bibliographischen

Instituts in Leipzig u. Wien.

Bestellungen auf BrelimsTliierleben nimmt
jederzeit zu bequemen 8ezugsbeilinaun«en

an der Vereüisvorstand.

Aux seuls amateurs.
ün Upidopteriste demeurant dans le midi

dfisire fechanger les papillons meridionales

contre autre espfeces.

S'adresser ä F. Bromilow.
L'Eden, St. Maurice,

Nice, France.

V. Atalanta Raupen 50, V. Cardui 30,

V. Jo 20 Pf. das Dtzd., (20 Pf. Porto extra)
giebt ab R. Blühm, Breslau,

Kaiser "Wilhelmstrasse 74.

ptdjtig für \thm |laturfreuub t

Universal-

Taschen-Mikroscop
mit Lupe,

50fach Linear =2500 Vergrösser.
Dasselbe liefert herrlich klare Bilder und

kann an jeder Stelle, wo nur etwas Licht
ist, gebraucht werden. Für jeden Schüler
von grossem Werthe beim Unterricht in

der Botanik, Entomologie, Chemie u. s. w.
Unentbehrlich für Moos- und Alpensammler.
Geeignet Fleisch und Trichinen, Finnen u.

s. w. zu untersuchen. Infusorien im "Wasser
sind klar zu erkennen. Der Apparat ge-

nügt den strengsten Anforderungen, die

man an eine derartige Vergrösserung stellen

kann. Preis incl. Lupe, 3 fertigen Präpa-
raten und Objectträgern nur 5 M. Genaue
Anweisung, sowie Empfehlung der bedeu-
tendsten Zeitungen und Fachgelehrten lie-

gen jedem Instrumente bei. Bei Einsen-
dung von 5,30 M. Franco-Zusendnng.

Th. Derbfuss—Leipzig,

Nordstrasse 20.

Fangnetze, 4theilig,
vou Fachmännern als praktisch anerkannt,
in kleiner Tasche verbergbar , an jedem
Stock leicht und schnell anbringbar.

Bügel ohne Netz 1 M., mit Gazenetz
1,60 M. franco gegen Einsendung des Be-
trages innerhalb Deutschland u. Oesterreich.

Schöpfer, rund 4theil. (halbrund 3theil.)

aus verzinntem Bandeisen mit Löchern und
starkem Nesselstoifbeutel 2 M. Porto für

Schöpfer (als Packet) extra.

Tli. Nonnast, Habelschwerdt.

Liste
über Coleopleren,

MäUäQäSCär über Lepidopteren,

Liste über Thiere,

Vogeleier, lebende

Reptilien, Liste über Plianzen, Samen,
frische Orchideen, Liste über Amateurphoto-
graphien, Stereosc. Bilder Land und Volk,

wissensehaftl. Photographien. Formate bis

zu 24 -)- 30 ctm. Diese letz lere Liste er-

scheint erst in 3 Monaten, jede franco gegen
15 Pf. in Deutsch., Oesterr. od. Franz. Briefm.

welche bei Bestellung anrechne.

F. Sikora, Naturaliste, Annanarivo.
Madagascar via Marseille.

i^DittiaaiMMHi

Torfplatten
M in anerkannt bester (wurzelfreier) ^
J Waare, tadellos glatt, grosses Format, W
% liefertden geehrten Mitgliedern prompt P

G. Hausmann,
Celle.

Hedaktion: M. Euchler. Selbstverlag des inteenat. entomol. Vereins. Auslieferung im Buchhandel durch Hugo ü pamer — bferlin.

Druck: H. Scholz (E. Fechner's Buchdruckerri), Guben. Vorsitzender: H. Redlich, Guben; Schriftführer: Dr. Jur. Kühn ebenda.

Kassirer: Lehrer Paul HofTmann ebenda.
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